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Gedanken, frisch gesplittet

Intelligenz auf dem Prüfstand Gerhard Uhlenbruck

Intelligenz ist die Fähigkeit,
abstrakt zu denken, aber nicht
entsprechend handeln zu kön-

Intelligenz besteht in dem
logischen Denken der Vernunft,
denn Vernunft alleine macht
noch keine Intelligenz aus.

Intelligenz besteht in der mentalen

Fähigkeit, sich so zu belügen

zu können, dass man es

selbst voller Überzeugung
glaubt.

Intelligenz bedeutet, dass man
aus sich selbst klug wird.

Intelligent ist das, wofür sich
jeder hält: Sie ist das Korsett
unseres lebensnotwendigen
Selbstbewusstseins.

Intelligenz hat etwas sehr
Menschliches: Sie ist sterblich
und das Sterben kann schon zu
Lebzeiten in Form der Demenz
stattfinden.

Intelligenz resultiert aus einer
klugen Vernunft und einem
rationalen Verstand.

Intelligenz erhört das Risiko,
sich viele Krankheiten einbilden

zu können.

Intelligenz beruht nicht auf
Bildung, sie beinhaltet
Bildung.

Intelligenz ist immun gegenüber

dummen Gedanken.

Intelligenz lässt sich nicht
imitieren.

Was das Gefühl für die Seele

bedeutet, das bedeutet die
Intelligenz für den Geist.

Man kannVernunft annehmen,
aber nicht Intelligenz, Letztere
muss man akzeptieren.

Denken fällt den meisten
Menschen schwer, weil man dazu
ein gewisses Mass an Intelligenz

benötigt.

In der Liebe kann man den
Verstand verlieren, aber nicht
seine Intelligenz.

Man kann sich dumm stellen, ^
aber nicht als intelligent
hinstellen.

Intelligenzistvererbbar, pflanzt
sich aber nicht so leicht fort.
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Kabel bündeln, Ordnung schaffen,
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